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ANgeDacht 

Liebe Gemeinde, 

mein Sohn hat ein Wimmelbuch zu den 
verschiedenen Jahreszeiten. Im Herbst wird 
darin unterschieden zwischen dem Früh-
herbst, dem Vollherbst und dem Spätherbst. 
Während man im Frühherbst noch gut 
draußen sein, das schöne Wetter genießen 
kann und vieles noch grün ist und blüht, ist 
der Vollherbst die Zeit, in der es windig und 
regnerisch ist und die Blätter von den 
Bäumen fallen. Es ist die Zeit, in der man 
Kürbisse schnitzt oder in den Pfützen 
umherspringt. 

Im Spätherbst wird es kalt und die Tiere 
bereiten sich auf den kommenden Winter 
vor. Ich merke, wie mich vor allem die zu-
nehmende Dunkelheit beschäftigt. Morgens 
steht man im Dunkeln auf und am Nachmit-
tag beginnt es schon wieder zu dämmern. 
Das Licht von draußen nimmt ab. Jedes 
Jahr wissen wir, dass es so kommt. Dass bis 
zum 22. Dezember die Tage immer kürzer 

werden. Und mir geht es so, dass es mich 
doch jedes Jahr überrascht, wie schnell das 
gekommen ist. Die Dunkelheit setzt vielen 
Menschen zu. Es fällt schwerer, morgens im 
Dunkeln aus dem Bett zu kommen, draußen 
trifft man weniger Menschen, die schweren 
Gedanken kommen leichter und bleiben län-
ger.  Mein Sohn liebt es, wenn ich morgens 
am Frühstückstisch eine Kerze anzünde. 
Eine kleine Flamme, die es heller macht und 
Gemütlichkeit verbreitet. 
Im November erinnern wir in unseren 
Gottesdiensten am Ewigkeitssonntag an 
die Menschen, die im letzten Kirchenjahr 
evangelisch bestattet wurden. Für jeden und 
jede zünden wir eine Kerze an. Die Flammen 
dieser einzelnen Kerzen verbinden sich zu 
einem Hoffnungslicht. Diese Symbolik trägt 
sich dann durch die ganze Adventszeit hin-
durch. Jeden Sonntag zünden wir eine Kerze 
mehr an. Bis Weihnachten wird es so immer 
heller. Doch die Kerzen am Adventskranz 
sind nicht die einzigen Lichter, die uns durch 
diese dunkle Jahreszeit begleiten. Im Spät-
herbst und im Winter haben auch mehrere 
Heilige ihre Gedenktage. Menschen, die sich 
durch mutiges Handeln im Sinne Jesu beson-
ders hervorgetan haben: Martin, Barbara, 
Nikolaus, Lucia. Martin teilt seinen Mantel 
mit dem armen Bettler. Barbara hielt an 
ihrem Glauben fest, obwohl sie dafür verfolgt 
und am Ende sogar getötet wurde. In Erinne-

ALLGEMEINES

Foto: Kerze wird angezündet: Copyright-Hinweis: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de
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rung an ihr mutiges Handeln schneiden noch 
heute viele Menschen im Dezember Zweige 
von Obstbäumen ab und stecken sie in eine 
Vase. An Weihnachten blühen diese Zweige 
und verbreiten Hoffnung. Dann erinnern wir 
an Nikolaus, der sich besonders um arme 
Menschen und Kinder kümmerte. Und Lucia, 
die hilfsbrereit war, und anderen Christen, 
die sich vor Verfolgung versteckten, Essen 
brachte. Um dabei gut sehen zu können, setz-
te sie sich einen Lichterkranz auf den Kopf. 
Sie brachte Licht und Hoffnung.
All diese Bräuche und Erinnerungen wollen 
uns helfen, die dunkle Jahreszeit gut zu 
überstehen. Sie führen uns hin zu Weih-
nachten. Zu diesen Tagen, wo wir es uns und 
unseren Lieben besonders schön machen 
wollen. Doch Weihnachten macht nicht auf 

einen Schlag alles gut. Wer darauf hofft, 
wird enttäuscht werden. An Weihnachten ist 
noch nicht alles fertig. Das Fest legt lediglich 
die Hoffnung in unsere Herzen, die mit der 
Geburt eines kleinen Kindes ihren Anfang 
nimmt. Ein Kind ist da und alles wird anders. 
Aber es ist noch nicht fertig. Es ist erst der 
Anfang eines neuen Wegs.

Ich wünsche Ihnen einen Spätherbst und 
Winter mit vielen Lichtblicken!
Übrigens gibt es für die letzte Jahreszeit im 
Buch meines Sohnes nur eine Bezeichnung: 
"Der Winter". Denn nach dem Winter be-
ginnt schon der Vorfrühling.

Pfarrerin Nora Keller



5

ALLGEMEINES

Mitte Januar hat der neue Ältestenkreis 
seine Arbeit aufgenommen.  Zehn unter-
schiedliche Menschen – manche “alte Hasen” 
im Ältestenamt, manche ganz neu dabei – 
zwei Gemeinden, die nun eine sind, neue 
Strukturen, viele Themen. So hieß es: schnell 
ins Arbeiten kommen. 

Um Stück für Stück ein bisschen mehr Über-
blick zu bekommen, haben wir unseren 
monatlichen Sitzungen Themenschwer-
punkte gegeben. So beschäftigten wir uns 
mit den Gebäuden und dem anstehenden 
Kirchenumbau, den Finanzen und dem 
Haushaltsplan der Gemeinde, lernten die 
Mitarbeitenden in unseren Pfarrbüros und 
den Hausmeister kennen und ließen uns 
über Konfi und Konfi 3 informieren. Dem-
nächst sind bei uns die musikalischen Mit-
arbeitenden, sowie die Kita-Leitungen und 
die Villa-Leitung zu Besuch in der Sitzung.

Im April haben wir entsprechend der neuen 
Struktur der Evangelischen Kirche Mann-
heims die sogenannten Thementeams 
beschlossen. Für die drei Arbeitsfelder 
“Kinder und Familien”, “Konfi und Jugend” 
sowie “Gemeinwesen und Diakonie” sind sie 
verpflichtend vorgeschrieben. Die Themen-
teams sind jeweils mit Ehrenamtlichen der 
Gemeinde sowie einer Hauptamtlichen be-
setzt und verantworten den entsprechenden 
Arbeitsbereich. Zusätzlich haben wir noch 
je ein Team für die Themen “Umwelt und 
Grüner Gockel” und “Öffentlichkeitsarbeit 
und Gemeindebrief” beschlossen. 

Gerne können auch noch Menschen dazu-
kommen: 
Wer Lust hat, in einem Team mitzuarbeiten 
und einen der genannten Arbeitsbereiche 
mitzugestalten, kann sich gerne im Pfarr-
büro melden! Die Thementeams werden 
offiziell im Gottesdienst am 2. Advent (6.12.), 
um 10 Uhr in der Emmauskirche eingeführt.

Pfarrerin Nora Keller

Ältestenkreis
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Liebe Gemeindemitglieder, 
seit Juli bin ich im Ruhestand; so ist es für 
mich Zeit, Abschied zu nehmen. Abschied-
nehmen bedeutet auch zurückzuschauen…. 

Seit 2016 durfte ich Sie im Pfarrbüro in 
Sandhofen begleiten. Das waren 10 Jahre mit 
vielen wertvollen Erfahrungen. Ich bedanke 
mich bei Ihnen für die freundliche Aufnahme 

als Katholikin und Nicht-Sandhofenerin, für 
die Einarbeitung in die großen und kleinen 
Themen des Alltags Ihrer Kirchengemeinde 
und die vielen netten Gespräche und Begeg-
nungen im Büro, am Telefon, in der Kirche 
und auf der Straße. Bereichernd waren für 
mich die persönlichen Zusammentreffen, vor 
allem im Kontext Ihrer besonderen Lebens-
ereignisse - die Paare, die sich gemeinsam 
auf den Weg zur Ehe machten, oder die Tauf-
familien, die das neue Leben feiern wollten. 

Der Gemeinde MA-Nord wünsche ich ein 
gelungenes Zusammenwachsen und Ihnen 
persönlich alles Gute und Gottes Segen, 
Aldona Pader

Abschied Frau Pader

"Auf einen neuen Lebensabschnitt mit neuen Erfahrungen freue ich mich."
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12 Kirchenbauten

waren aus Holz und haben ihre Spu-
ren an den Kirchenwänden hinterlas-
sen. Wer ganz genau hinschaut – und 
das haben die Kinder an diesem Tag! 
–, der kann sogar noch kleine Holz-
splitter im Beton finden.

Neben Mal- und Bastelarbeiten (z. B. 
Paramente, also schmückende Stoffe 
für verschiedene Festtage mit ihren 
liturgischen Farben) war das Highlight 
des Aktionstags die Erkundung ande-
rer Räume mit der VR-Brille. 

Mehr oder weniger geduldig warteten 
die Kinder darauf, verschiedene Kir-
chenräume in der „virtuellen Realität“ 
zu erobern, sich in Glaskästen, Beton-
sälen, Ziegelsteinhöhlen umzusehen. 

Sie kamen aus dem Staunen nicht 
mehr heraus. Die Mutigsten gingen 
sogar auf dem Dach einer Kirche spa-
zieren.

Dank der liebevollen Vorbereitung und 
Unterstützung durch Lilli und Helmut 
Freund, u. a. durch die willkommene 
Brezel-Wegzehrung, hatten alle Betei-
ligten einen schönen und spannenden 
Tag in der Blumenaukirche. 

Vielen Dank!

Tamara und Ulrich Engert

Kindertag in der Joankirche am 17. August 2019

12 Kirchenbauten

Kreative Floristik
& Grabpflege

Blumenhaus
        Rehberger
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Vorstellung Frau Urbach

Liebe Gemeinde,
mein Name ist 
Carmen Urbach 
und ich freue 
mich sehr, seit 
dem 01.09. als 
neue Mitarbeite-
rin im Pfarramt 
für Sie da zu sein.

Die kirchliche Arbeit begleitet mich schon 
lange: Bisher war ich zu 50 % bei der Evange-
lischen Kirche Mannheim (EKMA) in Waldhof 
tätig und seit 2007 mit den anderen 50 % 
bei der Landeskirche (EKIBA) im Kirchlichen 
Dienst in der Arbeitswelt (KDA) Nordbaden. 
Nun schlage ich ein neues Kapitel auf und 

bin zu 100 % bei der EKMA für den Bereich 
Waldhof-Gartenstadt und Mannheim Nord im 
Einsatz. Darüber hinaus engagiere ich mich 
ehrenamtlich bei der Konflikthotline Baden-
Württemberg.

Diese vielfältigen Erfahrungen bringe ich sehr 
gerne mit, um unser Pfarramt und das Ge-
meindeleben tatkräftig zu unterstützen.
Ob für Ihre Anliegen, organisatorische Fragen 
oder einfach ein kurzes Hallo zwischendurch 
– sprechen Sie mich gerne an. Ich freue mich 
darauf, Sie in den kommenden Wochen per-
sönlich kennenzulernen!

Herzliche Grüße, Carmen Urbach

Foto: KDA Baden

12

REGION NORD

  23. Dezember, 17.30 Uhr23. Dezember, 17.30 Uhr
CARL-BENZ-STADIONCARL-BENZ-STADION

Singt mit 

im größten

Mannheimer

WEIHNACHTS-

CHOR! www.stadionsingen-mannheim.dewww.stadionsingen-mannheim.de

Zum Weihnachtsfest besinnliche Stunden

 Zum Jahresende Dank für Vertrauen und Treue

  Zum neuen Jahr alles Gute, Glück und Gesundheit  
    wünscht

Heizung · Klima · Sanitär 
GmbH

68307 Mannheim-Sandhofen · Sandhofer Straße 317 · Tel. (06 21)77 18 51 · Fax (06 21)78 68 40

seit 1961

✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵

✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵✵

✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵

✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵

Heizung · Klima · Sanitär 
GmbH

seit 1961

✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵
✵

68307 Mannheim-Sandhofen · Sandhofer Straße 317 · Tel. (06 21)77 18 51 · Fax (06 21)78 68 40

12 Kirchenbauten

waren aus Holz und haben ihre Spu-
ren an den Kirchenwänden hinterlas-
sen. Wer ganz genau hinschaut – und 
das haben die Kinder an diesem Tag! 
–, der kann sogar noch kleine Holz-
splitter im Beton finden.

Neben Mal- und Bastelarbeiten (z. B. 
Paramente, also schmückende Stoffe 
für verschiedene Festtage mit ihren 
liturgischen Farben) war das Highlight 
des Aktionstags die Erkundung ande-
rer Räume mit der VR-Brille. 

Mehr oder weniger geduldig warteten 
die Kinder darauf, verschiedene Kir-
chenräume in der „virtuellen Realität“ 
zu erobern, sich in Glaskästen, Beton-
sälen, Ziegelsteinhöhlen umzusehen. 

Sie kamen aus dem Staunen nicht 
mehr heraus. Die Mutigsten gingen 
sogar auf dem Dach einer Kirche spa-
zieren.

Dank der liebevollen Vorbereitung und 
Unterstützung durch Lilli und Helmut 
Freund, u. a. durch die willkommene 
Brezel-Wegzehrung, hatten alle Betei-
ligten einen schönen und spannenden 
Tag in der Blumenaukirche. 

Vielen Dank!

Tamara und Ulrich Engert

Kindertag in der Joankirche am 17. August 2019

12 Kirchenbauten



8

Familiennachrichten

GEMEINDE MANNHEIM NORD



GEMEINDE MANNHEIM NORD

9

„HIER WERDE 
����ICH WERT-
����GESCHÄTZT!“

Bei uns fi nden Sie Ihr Zuhause, lie-
bevolle Betreuung und die professi-
onelle Pfl ege, die Sie benötigen. Mit 
Liebe und Respekt sorgen wir für die 
uns anvertrauten Menschen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Pflege & Wohnen 
SANDHOFER STICH
Spinnereistraße 8 | 68307 Mannheim
Tel. 0621 78960-000 
E-Mail sandhoferstich@dus.de

www.avendi.de

Dauer- und Kurzzeitpflege 
Senioren-Service-Wohnen

9
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Frauenkreis 60 +  
15 Uhr bis 16.15 Uhr, Emmaus-Stübchen,  

Bromberger Baumgang 18 
 

18. November: Das Vaterunser 
Im Anschluss, um 16.30 Uhr: Gottesdienst zu Buß- und Bettag mit Abendmahl 

 
16. Dezember: Adventliches Beisammensein 

 
20. Januar: „Fürchte dich nicht, denn ich bin mit dir.  
Hab keine Angst, denn ich bin dein Gott.“ Jesaja 41,10 

Gedanken zur Jahreslosung mit Pfarrerin Rebekka Langpape 

17. Februar: Ottfried Preußler – eine Lebensgeschichte 

Herzlich willkommen! 

Kontaktperson: Diakonin Maria Brekle 

21

50 
Evangelische Kirche auf dem Maimarkt

Besuchen Sie 
uns! 
Der Stand der 
Evangelischen Kir-
che gehört zum 
Maimarkt, einer 
der größte Regi-
onalmessen und 
eine der ältes-
ten Institutionen 
Mannheims, seit 
langem dazu. 

Wir laden Flaneure und zielgerichtete 
Besucher ein, sich zu informieren, aus-
zutauschen, die (Wieder)Eintrittsstelle 
zu nutzen, bei Gesprächen über Gott 
und die Welt und zur beliebten Foto-Ak-
tion am Stand zu verweilen. Ein Ort zum 
Ankommen und Aufbrechen. An unse-
rem von dem Mannheimer Künstler und 

Messebauer Haakon Becker exklusiv für 
uns gestalteten Stand geht es in diesem 
Jahr um das Thema Glück. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch und sind täglich 
von 9 bis 18 Uhr für Sie da.

Übrigens: Am 2. Mai um 12.30 Uhr 
findet anlässlich des 100jährigen 
Jubiläums des Bundesverbands 
Rehabilitation (BDH) in der Nachbarhalle 
26 ein ökumenischer Gottesdienst statt, 
den Dekan Ralph Hartmann und sein 
katholischer Kollege Karl Jung gestalten. 
Auch dazu eine herzliche Einladung.

Maimarkt 2020
Täglich 9 - 18 Uhr

Evang. Kirchenstand in Halle 25
Maimarkt, Xaver-Fuhr-Str. 101,

68163 MA-Neuhermsheim

www.ekma.de und www.maimarkt.de

Karl Herbel GmbH
Kriegerstr. 13 
68307 Mannheim 
Tel.: 0621 - 77 39 50

• Elektroinstallationen
• E-CHECK
• TV-Anlagen
• Sicherheitstechnik
• Wärmepumpen

• Kundendienst
• Netzwerktechnik
• Gebäudetechnik
• Wärmespeicher
• Photovoltaik

www.elektroherbel.de

DreiEinigKeitsChor
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Mensch Meier . . .
. . . eine echte Zwickmühle

Es wird eng, alles wird knapp, alles wird 
unbezahlbar. Es kann so nicht weiterge-
hen. Herbst der Reformen. Es muss neu 
verteilt werden. Wie damals im Herbst. Ein 
präziser Schnitt und der halbe Mantel ist 
verteilt. Sankt Martin. Ja, ist ja gut, der Ver-
gleich hinkt. Auf vier Pferdefüßen.
War nicht sooo komplex, damals. Aber das 
Prinzip gilt. Einer für Alle, Alle für Einen. 
Eine Solidargemeinschaft. Schöpf ich doch 
gleich Hoffnung, wenn alle für einen ein-
stehen.

Der Eine bin nämlich ich. Muss ich sein, 
wenn ich so nachrechne, auf was ich 
künftig verzichten muss. Weniger Rente, 
weniger Pflege, weniger Ruhestand, weil 
ich länger arbeiten muss, weniger Auto, 
weil teures Benzin, teure, kalte und dunkle 
Wohnung, weil teures Gas, teurer Strom, 
hohe Miete, weniger Urlaub. Und das alles, 
wo mein täglicher Warenkorb inflationär 
auf Notration zusammengeschrumpft 
ist. Um es mit Goethes Faust zu sagen: Es 
möcht kein Hund so länger leben. Obwohl, 
denen geht es vermutlich deutlich besser.

Nein, ich kann schon aus gesundheitlichen 
Gründen nicht auf meine erholsamen 

Fernreisen oder auf mein geräumiges Auto 
verzichten und mich mühevoll in einen 
Kleinwagen zwängen, ich habe Bauch, 
Beine, Po und noch viel mehr medizinisch 
kritische Bereiche, die mich eh schon 
teuer zu stehen kommen. Zusatzkosten, 
wenn ich überhaupt an einen Arzttermin 
für ein Rezept komme. Menschen fehlen 
nämlich auch. Fachkräfte und andere. 
Noch dazu fühle ich mich der biologischen 
Verantwortung altersbedingt nicht mehr 
gewachsen, mich permanent dem Volkser-
halt zu widmen. Andererseits, was soll ich 
mit Menschen anfangen, in deren textiler 
Grundausstattung sich nicht ein Dirndl 
oder eine Lederhose findet. Die sind mir 
fremd, egal, was die können. 

Sehnsüchtig warte ich auf den Herbst 
der Reformen. Allerdings kann ich nicht 
verhehlen, dass mich ein ungutes Gefühl 
beschleicht. Es gibt anscheinend keinen 
solidarischen Konsens darüber, dass ich 
der Eine bin, um den es gehen muss. Ich 
muss gestehen, mir war bis jetzt nicht 
bewusst, dass Alle an der Armutsgrenze 
leben und das im besten Fall. Nehmen ist 
angesagt. Wenigstens behalten, auch wenn 
ich das schon als Zumutung empfinde. 
Nicht geben, nicht dem nackten Mann bzw. 
der nackten Frau in die Tasche greifen. Ich 
glaube, ich stelle mich tot, wenn es klingelt 

Günters Gedanken



13

GEMEINDE MANNHEIM NORD

und jemand wissen will, was ich habe. 
Nicht, dass da noch jemand meint, ich hätte 
so viel, dass ausgerechnet ich abgeben oder 
verzichten könnte. Soweit kommts noch! 
Methusalem wäre auch nicht so alt gewor-
den, wenn er geteilt statt vorgesorgt hätte. 
Für ein biblisch langes Leben im Alter.

Ja, Sankt Martin! Ein gedankenloser Bruder 
Leichtfuß. Und selbst der: Es war nur ein 
halber Mantel. Ach Gott, ich muss doch 
noch nachgrübeln. Was mach ich, wenn 
die, die geben können, Pflegerinnen, Müll-

werker, Reinigungskräfte und wer immer 
noch keine Dirndl- oder Lederhosenträger 
sind? Dann bin ich in eine Zwickmühle 
remigriert. Es ist vertrackt, möglicher-
weise bietet mir mein Gottvertrauen auch 
keinen Trost mehr, selbst Jesus trug meines 
Wissens keine Lederhose. Und solidarische 
Nächstenliebe kann doch nicht heißen, dass 
ich den nächst Besten liebe, koste es mich 
was es wolle?

Günter Vogt

… die eine 
Familie treffen 
kann.“

„Die beste Entscheidung, 

Von Mensch zu Mensch. 

Standort Mannheim:
Schönauer Straße 24

Tel. 0621.789 614 31 
www.rehm-bestattungen.de 
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anderem etwas Münzgeld, Süßigkeiten, eine 
Zeitung vom 17. September 2026 und eine 
Urkunde ihren Platz.

Ganz besonders wichtig war jedoch der 
Beitrag unserer Kinder: Im Vorfeld hatten sie 
sich Gedanken darüber gemacht, wie ihre 
neue Kita einmal aussehen soll und was ihnen 
dort besonders wichtig ist. Und dabei durften 
natürlich auch die ganz großen Wünsche nicht 
fehlen: Neben einer riesengroßen Auto-Disco-
Ecke, einem Maltisch, einer Legoecke und 
einem Barbie-Traumhaus mit Balkon fanden 
sich sogar gleich drei Pools auf dem Kunst-
werk wieder.

Ihre Wünsche und Ideen hielten die Kinder 
in Bildern auf einem großen Plakat fest. Auch 
dieses wurde in die Zeitkapsel gelegt und wird 
damit zu einer ganz besonderen Erinnerung 
an die Kinder, für die diese neue Kita entsteht.

Nach beinahe 20 Jahren des Wartens wird 
der lang ersehnte Neubau nun endlich Wirk-
lichkeit. Umso größer ist die Freude bei den 

Ein besonderer Auftakt 
für unsere neue Kita

Am 17. September 2026 war es endlich so 
weit: Gemeinsam mit der Firma Commonreal 
wurde der Auftakt für den Neubau unserer 
Kita „Fahrgasse“ 
gefeiert. Ein 
besonderer 
Moment für 
unsere Einrich-
tung, auf den 
Kinder, Familien 
und das Kita-Team 
lange gewartet haben.

Auch einige unserer neuen Vorschulkinder 
durften diesen besonderen Tag gemeinsam 
mit einem Teil des Kita-Teams miterleben 
und sogar selbst ein kleines Stück Geschichte 
mitgestalten.

Für den Neubau wurde eine Zeitkapsel 
vorbereitet und mit verschiedenen Erinne-
rungsstücken gefüllt. Darin fanden unter 

GEMEINDE MANNHEIM NORD

Kita Kirchgasse - Neubau Kita Fahrgasse
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 Eis-Kuchen
Lege Beeren und Blätter in einen 

Suppenteller und fülle ihn mit 

Wasser auf. Lass ihn in einer 

eiskalten Nacht draußen stehen. 

Am nächsten Morgen kannst 

du den gefrorenen Kuchen aus 

dem Teller nehmen. Nur zum 

Bewundern, 
nicht zum 
Essen!

Einzigartige Eiskristalle! 
Nur zwei sind gleich.  
Findest du das Paar? Lö

su
ng
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Eis-Burg
Fülle mehrere Eimer 
und Gefäße mit 
Wasser und lass 
es über Nacht 
draußen 
gefrieren. 
Dann klopfe 
das Gefrorene heraus 
und baue damit eine Burg.
.  

„Ich würde so gerne Skifahren“, sagt 

der Tausendfüßler, „aber wenn ich die 

Skistiefel endlich anhabe, ist Frühling!“

Kinderseite
aus der christlichen Kinderzeitschrift Benjamin

Mehr von Benjamin …
der christlichen Zeitschrift für Kinder von 5 bis 10 Jahren: benjamin-zeitschrift.de
Der schnellste Weg zu einem Benjamin-Abo: Hotline: 0711/60100-30 oder E-Mail: abo@hallo-benjamin.de

Die Weisen aus dem Morgenland
Fülle drei gleich große Flaschen mit

Sand, so dass sie stabil stehen. Schnei-
de ihnen aus buntem Karton, Goldpapier und
Wolle Kleidung, Haare und Turban oder Krone.
Beklebe damit die Flaschen, damit drei präch-
tige Könige aus dem Morgenland daraus werden.

Mit deinen Eltern kannst du noch eine Kerze
oben aufstecken und anzünden.

GB_3_26_januar.indd   1GB_3_26_januar.indd   1 03.07.26   11:1603.07.26   11:16

Kindern, den Familien und dem gesamten 
Kita-Team, dass dieses Projekt nun sichtbar 
voranschreitet.

Sehr passend wurde es auch in der Rede von 
Pfarrerin Nora Keller beschrieben: Hier soll 
ein Ort für Kinder und Familien aus unserem 
Stadtteil entstehen, an dem sie sich wohlfüh-
len und willkommen sein können.

Nun blicken wir gespannt auf die kommenden 
Monate und freuen uns darauf, die Entstehung 

unserer neuen Kita Schritt für Schritt mitzu-
erleben.

Sobald feststeht, wann die neue Kita im Jahr 
2027 ihre Türen öffnen kann, soll dieser 
besondere Meilenstein natürlich noch ein-
mal gebührend gefeiert werden – mit einer 
großen Eröffnungsfeier für unsere neue Kita 
Fahrgasse.

Lisa Henk
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Konfi

Mit 34 Jugendlichen ist im Juli der neue 
Konfi-Jahrgang gestartet. Ende April 2027 
werden die Jugendlichen dann in zwei 
Gottesdiensten konfirmiert. Bis dahin 
werden sie als Gruppe vieles erleben, neu 
ausprobieren und über ihren Glauben 
nachdenken. Bei den ersten Treffen stand 
das gegenseitige Kennenlernen im Vorder-
grund. In den Monaten ihrer Konfizeit wer-
den die Jugendlichen Stück für Stück eine 
Schatzkiste gestalten, die am Ende ihre 
persönliche Erinnerung an diese einmalige 
Zeit sein wird. 

Im Juli wurde am Konfi-Samstag der Deckel 
gestaltet. Er soll die Interessen der Jugend-
lichen zeigen und außerdem ihren Namen 
enthalten. Damit haben sich die Konfirman-
dinnen und Konfirmanden im Gottesdienst 
am 11. Juli in der Dreifaltigkeitskirche 

vorgestellt. Im Gottesdienst wurde darüber 
nachgedacht, was denn für Gott Schätze 
sind. Nachdem die Konfis am Samstag 
nach Hause gegangen waren, wurde in 
jede Schatzkiste innen auf den Boden ein 
Spiegel hineingeklebt. Als die Jugendlichen 
dann im Gottesdienst ihre Schatzkisten 
öffneten, sahen sie im Spiegel sich selbst. 

Weil jeder Mensch für Gott wertvoll ist 
und deshalb auch die Konfis selbst in ihre 
Schatzkiste hineingehören. Weil Gott jeden 
und jede wunderbar gemacht hat.

Wir hoffen, dass die Jugendlichen eine 
spannende Zeit erleben werden und freuen 
uns darauf, sie auf diesem Weg zu beglei-
ten.

Ute Mickel und Nora Keller

  

 

 

 

 
          Mannheim Sandhofen                 Sandhoferstraße 317      0621-4302708 
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Konfi Plus!

Es gibt ein neues Angebot für Jugendliche – Konfi Plus!

Konfi Plus richtet sich an alle, die gerade Konfirmandinnen und Konfirmanden sind, oder 
es einmal waren. Es ist aber auch grundsätzlich offen für alle anderen Jugendlichen. Ein-
mal im Monat treffen wir uns an einem Sonntagnachmittag: zum Spielen, im Advent zum 
Plätzchenbacken, zum gemeinsamen Kochen und Essen, zum Gemeinschaft erleben und 
Austauschen.

Alle Termine findet ihr 
hier. Zur besseren Pla-
nung bitten wir um eine 
Anmeldung direkt über 
die Homepage.
Wir freuen uns auf euch!

Euer Thementeam 
Konfi und Jugend 
(Patrick, Davy, 
Anne und Nora)
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Konfi 3
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Hallo Du!  
Magst Du dieses Jahr (wieder) Engel, Hirte, Maria, König oder …. sein?  Dann mach mit beim  

  
  
 
 

und komm zu unseren Proben:  
 

In Sandhofen: 
Ab dem 6. November jeden Freitag von 16:45 bis ca. 18.00 Uhr im Gemeindezentrum, 

Domstiftstr. 40. Für die Generalprobe wird zeitnah ein Termin ausgemacht. 
 

Auf der Schönau:  
  

Am Sonntag, 6. Dezember (2. Advent) und 20. Dezember (4. Advent),   
von 11.15 bis 12:15 Uhr, im Emmaussaal, Bromberger Baumgang 18. 

Am Mittwoch, 23. Dezember von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr ist die Generalprobe.  
 

An Heiligabend, um 15 Uhr ist der große Auftritt  
in der Dreifaltigkeitskirche und in der Emmauskirche!  

  
 
 
 
 
 
 

Wenn Du in Sandhofen dabei sein möchtest, fülle die Anmeldung aus und verschicke sie per Mail an 
(marion.baitinger@kbz.ekiba.de) oder WhatsApp (0173 9425769) und komm zur ersten Probe 😊😊. 

 
Wenn Du auf der Schönau dabei sein möchtest, fülle die Anmeldung aus und verschicke sie per Mail 

(maria.brekle@kbz.ekiba.de) oder WhatsApp (01522 6178784) und komm zur ersten Probe 😊😊.  
  

Das Krippenspiel–Team freut sich auf Dich!  
Marion Baitinger (Sandhofen) und Maria Brekle, Diakonin (Schönau) 

 
___________________________________________________________________

_______ 
JUHU! ICH MACHE MIT BEIM KRIPPENSPIEL UND KOMME ZU DEN PROBEN: 

NAME:_________________________________________________________________ ALTER: _______  

ADRESSE:____________________________________________________________________________  

EMAIL:____________________________________ TELEFON:__________________________________  

Ich bin damit einverstanden, dass mein Kind zu allen Proben und an Heiligabend kommt:   

_____________________________________________________ (Unterschrift Erziehungsberechtigte/r)  
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Rückblick - Bildergalerie

VERANSTALTUNGEN
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Die Klaus Jörger Combo bei der Geburtstagsrunde 70 +

Kirchkaffee nach der Konfivorstellung 

Tauffest 
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-	 Für die junge Generation organisierten 
wir einen Kino-Vormittag im Cinema 
Quadrat mit Snacks, einem klasse Film 
und anschließendem Austausch

Besonders erwähnenswert ist sicherlich die 
neue Bank um die Linde auf dem Kirchplatz. 
Sie wurde in mühevoller Arbeit von Holger 
Kleiber erneuert und konnte an Erntedank 
eingeweiht werden. Nun gibt es hier wieder 
einen Wohlfühlplatz zum Verweilen, Seele 
baumeln lassen, Lesen oder Ausruhen. Die 
Förderkreisspende erfüllt hier einen wun-
dervollen Zweck.

Neue Termine für die nächsten Monate:

Freitag, 6. November 2026, 18 Uhr		
Spieleabend im Gemeindezentrum 
Domstiftstraße

Freitag, 15. Januar 2027, 18 Uhr	 	
Gemeinsames Raclette-Essen im Gemeinde-
zentrum Domstiftstraße

Förderkreis 

Neues aus dem Förderkreis!

Abwechslungsreiche Angebote und eine 
neue Bank vor der Kirche, so lautet die 
Kurzfassung der vergangenen Wochen, die 
den Förderkreis beschäftigten. In Kurzform 
nachgehend ein Blick darauf:

-	 Ein toller Vortrag von Gabi Partenschla-
ger vom Nabu Mannheim brachte uns 
Fledermäuse näher, über 50 Teilhemer 
zum Staunen und zusätzlich einen tollen 
Bericht im Mannheimer Morgen

-	 Bei Lagerfeuer, Musik und Spielen ver-
brachten zahlreiche Jugendliche einen 
sommerlichen Abend auf dem Kirchplatz

-	 Der diesjährige Gemeindeausflug nach 
Bretten war mit knapp 20 Teilnehmern 
ein gelungener Tag mit viel Wissenswer-
tem und leckeren Flammkuchen

VERANSTALTUNGEN
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Sonntag, 28. Februar 2027, 11 Uhr		
Kinomatinee im Kino Cinema Quadrat

Bitte achten Sie auf die Aushänge! Wenn Sie 
direkt Ankündigungen und Einladungen 
zu Veranstaltungen möchten, so nehmen 

wir Sie gerne in unseren Mailverteiler auf. 
Rückmeldungen gerne an foerderkreis-drei-
einigkeit@posteo.de.

Der Förderkreis-Ausschuss

VERANSTALTUNGEN
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Gottesdienst-Termine

Sandhofen Schönau Scharhof Blumenau
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November

1. November
22. Sonntag nach 

Trinitatis

10.00 Uhr   Dreifaltigkeitskirche Gottesdienst mit 
                      mit Abendmahl, im Anschluss Kirchencafé
                      - Pfarrerin Langpape

8. November
Drittletzter Sonntag 
des Kirchenjahres

18.00 Uhr   Dreifaltigkeitskirche 
                      Harry-Potter-Gottesdienst                     
                      - Pfarrerin Keller, Diakonin Brekle und Team

15. November
Vorletzter Sonntag des 

Kirchenjahres

10.00 Uhr   Caritas-Zentrum, Gryphiusweg 62
                       Gottesdienst -  Pfarrerin Langpape

18. November
Buß- und Bettag

16.30 Uhr   Emmauskirche Gottesdienst mit 
                      mit Abendmahl- Diakonin Brekle

22. November
Ewigkeitssonntag

10.00 Uhr   Dreifaltigkeitskirche Gottesdienst mit 
                       Verstorbenengedenken und dem MGV 1878 e.V.
                      - Pfarrerin Keller

22. November
Ewigkeitssonntag

10.00 Uhr   Emmauskirche Gottesdienst mit 
                       Verstorbenengedenken - Pfarrerin Langpape

29. November
1. Advent

10.00 Uhr   Emmauskirche Gottesdienst zum 1. Advent 
                      im Anschluss Vernissage der Ausstellung 
                      "Alle Engel sind schon da - Nur einen Flügelschlag 
                      entfernt" von Kike - Pfarrerin Keller

29. November
1. Advent

11.00 Uhr   Dreifaltigkeitskirche Gottesdienst 
                       mit Kita Elstergasse - Pfarrerin Langpape
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GOTTESDIENSTE

Gottesdienst-Termine
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6. Dezember
2. Advent

10.00 Uhr   Emmauskirche Musikalischer Gottesdienst mit 
                       Einführung der Thementeams, mit San Sung und 
                       Vokalensemble - Pfarrerin Langpape 

6. Dezember
2. Advent

18.00 Uhr   Pauluskirche Waldhof  "Abendgottesdienst goes 
                      Lichtblicke", Besuch des "Lichtblicke"-Gottesdienstes
                      - Pfarrer Handtke

8. Dezember 18.00 Uhr   Jonasaal Ökumenisches Hausgebet im Advent 
                      anschl. Beisammensein mit Plätzchen, Glühwein 
                      und Tee

13. Dezember
3. Advent

11.00 Uhr   Kirschgartshäuser Str. 45 
                      Scheunengottesdienst Scharhof
                      - mit den Konfi 3 - Kindern - Pfarrerin Keller

13. Dezember
3. Advent

Ab 15.30 Uhr Ankommen bei Gebäck und Getränken
16.30 Uhr   Emmauskirche Mini-Gottesdienst zum
                       Lucia-Fest - Pfarrerin Langpape und Team

20. Dezember 18.00 Uhr   Jonasaal Waldweihnacht Blumenau 
                      - Diakonin Brekle

Dezember

25
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Gottesdienst-Termine

Sandhofen Schönau Scharhof Blumenau

24. Dezember
Heiligabend

15.00 Uhr   Dreifaltigkeitskirche Gottesdienst für 
                      Groß und Klein mit Krippenspiel
                      - Pfarrerin Keller

17.00 Uhr   Dreifaltigkeitskirche Christvesper mit Chor
                     - Pfarrer Hirsch

22.00 Uhr   Dreifaltigkeitskirche Christmette - Pfarrerin Keller

24. Dezember
Heiligabend

15.00 Uhr   Emmauskirche  Gottesdienst für Groß 
                      und Klein mit Krippenspiel
                      - Diakonin Brekle und Team

17.00 Uhr   Emmauskirche Christvesper 
                      - Pfarrer Höflinger, Pfarrerin Höflinger

22.00 Uhr   Emmauskirche Christmette - Pfarrerin Langpape

25. Dezember
1. Weihnachtsfeiertag

18.00 Uhr   Emmauskirche Texte und Geschichten zu 
                      Weihnachten, Weihnachtliederwunschsingen 
                      - Pfarrerin Langpape

26. Dezember
2. Weihnachtsfeiertag

18.00 Uhr   Dreifaltigkeitskirche Texte und Geschichten zu 
                      Weihnachten, Weihnachtliederwunschsingen 
                      im Anschluss Glühwein, Punsch und Knabbereien 
                      - Pfarrerin Keller

31. Dezember
Silvester

17.00 Uhr   Dreifaltigkeitskirche Gottesdienst mit persönlicher 
                      Segnung - Pfarrerin Keller

31. Dezember
Silvester

17.00 Uhr   Emmauskirche Gottesdienst zum Altjahresabend  
                      - Pfarrerin Langpape



Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei

3. Januar
2. Sonntag nach dem 

Christfest

18.00 Uhr   Gemeindezentrum Domstiftstr. 40 
                      Abendgottesdienst zur Jahreslosung 
                      mit anschließendem Sektempfang 
                      - Pfarrerin Keller und Pfarrerin Langpape

10. Januar
1. Sonntag nach 

Epiphanias

10.00 Uhr   Emmauskirche Gottesdienst mit Abendmahl
                      - Pfarrerin Langpape

17. Januar
2. Sonntag nach 

Epiphanias

11.00 Uhr   Gemeindezentrum Domstiftstr. 40 
                      Gottesdienst Konfi 3 - Diakonin Brekle

24. Januar
3. Sonntag nach 

Epiphanias

11.00 Uhr   Gemeindezentrum Domstiftstr. 40 
                      Gottesdienst mit Abendmahl,
                      anschl. Kirchencafé - Pfarrerin Keller

24. Januar
3. Sonntag nach 

Epiphanias
18.00 Uhr   Emmauskirche Abendgottesdienst

29. Januar
16.30 Uhr    Gemeindezentrum Domstiftstr. 40 
                       Mini-Gottesdienst                                           
                      - Pfarrerin Langpape und Team

31. Januar
Letzter Sonntag nach 

Epiphanias

11.11 Uhr  Emmauskirche Fasnachtsgottesdienst 
                     - Pfarrerin Langpape und Pfarrer Langpape

Januar

GOTTESDIENSTE

Gottesdienst-Termine

Sandhofen Schönau Scharhof Blumenau
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Gottesdienst-Termine

Sandhofen Schönau Scharhof Blumenau
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7. Februar
Sexagesimä

10.00 Uhr   Emmauskirche Gottesdienst
                      - Pfarrerin Langpape

7. Februar
Sexagesimä

18.00 Uhr   Gemeindezentrum Domstiftstr. 40  
                       Taizé-Gottesdienst mit Abendmahl 
                      - Pfarrerin Keller

14. Februar
Septuagesimä

10.00 Uhr   Gemeindezentrum Domstiftstr. 40  
                      Gottesdienst "Love is in the air" 
                      - Pfarrerin Langpape, Diakonin Brekle und Team

21. Februar
Estomihi

10.00 Uhr   Gemeindezentrum Domstiftstr. 40  
                      Gottesdienst mit Konfis zum Thema Jesus, 
                      anschl. Kirchencafé - Pfarrerin Keller

28. Februar
Invocavit

18.00 Uhr   Emmauskirche Abendgottesdienst „Women on fire!“  
                       mit Auftritt des Singprojekts „Singtörtchen“ 
                       der Siedlergemeinschaft Schönau 
                       - Diakonin Brekle und Team

Februar

Sexagesimä
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          DDiiee  KIRCHENDETEKTIVE 
für alle Kinder von 6 bis 12 Jahren. 

Wir treffen uns am FFrreeiittaagg,,  2200..  NNoovveemmbbeerr,  
um 17:00 Uhr in der Emmauskirche. 

 

 
 
Wir lösen 
spannende 
Rätsel, spielen, singen, 
lachen und essen zusammen lecker zu Abend.  
Schluss ist um 19:00 Uhr. Wir freuen uns auf Dich! 
 

Maria Brekle, Diakonin und das Detektivteam 
 
Anmeldung mit Angabe von Namen, Alter und Telefonnummer per Mail an 
maria.brekle@kbz.ekiba.de oder WhatsApp 01522 6178784 an Diakonin Maria Brekle 
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TTaagg  DDaattuumm  NNaammee  SSttrraaßßee  
DI 01.  Dez. Ev. Pfarrgemeinde NORD Bromberger Baumgang 20 
MI 02.  Dez. Mietertreff Karlsberger Weg 11 
DO 03.  Dez. Fam. Danisch / Ibach Ludwig-Neischwander-Weg 1+3 
FR 04.  Dez. InklusionsKiosk Kattowitzer Zeile 60b 
SA 05.  Dez. Kath. Kirchengemeinde MA Kattowitzer Zeile 70 
MO 07.  Dez. *  
DI 08.  Dez. Kita  17.00 Uhr !! Max-Winterhalter-Ring 45-47 
MI 09.  Dez. Fam. Walther Stettiner Str. 38 A 
DO 10.  Dez. Fam. Herbon Dirschauer Weg 25 
FR 11.  Dez. Die VILLA Bromberger Baumgang 20 
SA 12.  Dez. Schurowski / Krug / Kühn Kattowitzer Zeile 47 
SO 13. Dez. Lucia-Fest  16.30 Uhr !! Bromberger Baumgang 20 
MO 14.  Dez. *  
DI 15.  Dez. LebensOrt Schönau gGmbH Sohrauer Str. 21 
MI 16.  Dez. Stadtteilbibliothek Schönau Lötzener Weg 2-4 
DO 17.  Dez. *  
FR 18.  Dez. Fam. Thome / Ratzke Bromberger Baumgang 23 
SA 19.  Dez. *  
MO 21.  Dez. *  

 

Bei Heißgetränken und Gebäck hören wir eine Geschichte 
 

und singen gemeinsam Adventslieder. 
 

Beginn jeweils um 18.00 Uhr 
 

Bitte bringen Sie eine Tasse und ein Teelicht mit. 
 

Auf Ihr Kommen freuen sich Ihre Gastgeber! 
 

Haben Sie Fragen?!  Dann melden Sie sich doch bitte einfach bei: 
 

Doris Wagner - Tel.: 0175 3773847  
 

oder DORIS.W@t-online.de 
 

       * = dieser Termin ist noch frei, gerne melden!! 

DDEERR    LLEEBBEENNDDIIGGEE    AADDVVEENNTTSSKKAALLEENNDDEERR  

 

 

  

 

 

Organisation 
Doris Wagner 

 

VERANSTALTUNGEN
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Ökumenischer Lebendiger    
Adventskalender Sandhofen

AdresseNameUhrzeitDatum

Kath. Gemeindehaus,      
Bartholomäusstr. 4Kath. und ev. Gemeinde Sandhofen18 UhrMo, 30.11.

Hanfstr. 10Familien Bohne & Hildenbrand18 UhrDi, 1.12.

Elstergasse 25Stadtbibliothek Sandhofen18 UhrMi, 2.12.

Rabengasse 6Familien Birli & Billmaier-Imhof18 UhrDo, 3.12.

Ziegelgasse 19Kindertagespflege Sandkörnchen18 UhrFr, 4.12.

Sa, 5.12.

Leinpfad 9Ella Lauretta18 UhrSo, 6.12.

Domstiftstr. 40Kreativkreis der ev. Gemeinde18 UhrMo, 7.12.

Pirolweg 14Kath. Kindergarten St. Maria18 UhrDi, 8.12.

Sonnenstr. 19Kindertagespflege                                   
kleine Rasselbande + 7 Zwerge18 UhrMi, 9.12.

Eulenweg 2Neuapostolische Kirche18 UhrDo, 10.12.

Karlstr. 20Sandhofenrealschule17 UhrFr, 11.12.
Bartholomäuskirche,      
Schönauer Str. 30

Weihnachtslieder-Singen mit        
Monika Bucher und Harald Birli16 UhrSa, 12.12.

Kirchgasse 3Winterkonzert ev. Kirchenchor17 UhrSo, 13.12.

Elstergasse 19Evang. Kita Elstergasse17 UhrMo, 14.12.

Maria-Rigl-Str. 56Familie Schwarz18 UhrDi, 15.12.

Groß-Gerauer Str. 32Familie Hohnstedt18 UhrMi, 16.12.

Scharhofer Str. 17Griechisch-orthodoxe Gemeinde18 UhrDo, 17.12.

Fr, 18.12.

Webereistr. 35Familie Katzer18 UhrSa, 19.12.

Viernheimer Weg 222Waldweihnacht Blumenau18 UhrSo, 20.12.

Hoher Weg 12Familien Filsinger, Riedl & Gaa18 UhrMo, 21.12.

Kirchgasse 3Gemeinsames Singen in der             
Dreifaltigkeitskirche18 UhrDi, 22.12.

Kirschgartshäuser Str. 45Familien Dehoust & Ulrich18 UhrMi, 23.12.

Bitte eine eigene Tasse mitbringen! Wir freuen uns auf Sie!
Copyrighthinweis: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de
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Pinnwand

FrühstückstreffFrühstückstreff  
im Gemeindehaus

Domstiftstraße 

2. November,2. November,
1.1. Februar Februar

zwischen 9 und 11 Uhrzwischen 9 und 11 Uhr
Kosten € 7,50Kosten € 7,50

Geburtstagsrunde Geburtstagsrunde 

70+ Sandhofen70+ Sandhofen

Den Geburtstag kann man auch nach-

träglich feiern. Dafür aber in großer 

Runde! 

Alle, die im Zeitraum November 2026 

bis Januar 2027 ihren 70sten Ge-

burtstag bzw. ein höheres Wiegenfest 

feiern, sind herzlich eingeladen am 

Donnerstag, 28. Januar 2027 in den 

Gemeindesaal in der Domstiftsstraße 

40 zu kommen. 

Ab 14.30 Uhr erwarten Sie ein Glas 

Sekt, danach Kaffee und ein leckeres 

Kuchenbuffet. Gegen 15.30 Uhr gibt 

es ein kleines Programm zur Unter-

haltung. Geburtstagsrunde 70+Geburtstagsrunde 70+
SchönauSchönau

An vier Terminen im Jahr treffen wir uns 

im Emmaussaal (Bromberger Baumgang 

18), um nachträglich unsere Geburtstags-

kinder hochleben zu lassen und einen schö-

nen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen in 

netter Gesellschaft zu genießen.

Donnerstag, 07. Januar 2027 (Geburts-

tagskinder Oktober bis Dezember) 

Es wäre schön, wenn Sie im Pfarramt kurz 

Bescheid geben könnten (0621/28000128).

Bildquelle: pixabay

VERANSTALTUNGEN
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Gemeinsam gegen Gemeinsam gegen 
den Novemberbluesden Novemberblues

Das Netzwerk Senioren Schönau 

lädt herzlich ein zu einem vergnüg-

lichen Nachmittag:

Freitag, den 06. November um 14 

Uhr im Emmaussaal, Bromberger 

Baumgang 18

Lassen Sie sich überraschen

Pinnwand

Bildquelle: pixabay

VERANSTALTUNGEN
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HINGESCHAUTVERANSTALTUNGEN

Ökumenisches Hausgebet im Advent 

Die Glocken der christlichen Kirchen in Ba-
den-Württemberg laden am Abend des
 7. Dezember 2026 um 19.30 Uhr wieder zum 
Ökumenischen Hausgebet im Advent ein.

Auf der Blumenau feiern wir schon seit 
Jahren das Ökumenische Hausgebet in der 
Gemeinschaft mit unserem Frauenkreis 
immer dienstags. 

In diesem Jahr am Dienstag, 08. Dezem-
ber 2026 um 18 Uhr im Jona-Saal.

Anschließend geselliges Beisammensein 
mit Plätzchen, Tee und Glühwein.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Lilli Freund

Quelle: Homepage Ök. Hausgebet

Foto: pixaby.de 
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HINGESCHAUTVERANSTALTUNGEN

 

 

 

 

 

 

 

Winterkonzert des 

Kirchenchors  
Sonntag, den 13. Dezember 2026 um 17 Uhr 

in der Dreifaltigkeitskirche 

Mannheim-Sandhofen 
 

Mitwirkende:  Kirchenchor 

    Kinderchor 

    Solisten 

Klavier/Orgel: Grace Lee und Genya Kai 

Leitung:          Octavio Yang 
 

Eintritt frei 
Spenden unterstützen unsere musikalische Arbeit! 
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Weltgebetstag 2027 - „für Gerechtigkeit 
und Frieden - 100 Jahre Weltgebetstag”

Am Freitag, den 5. März 2027, feiern Men-
schen in über 150 Ländern der Erde das 
Jubiäum des Weltgebetstags in unzähligen 
ökumenischen Gottesdiensten.

Die Liturgie für das Jubiläumsjahr 2027 
wurde vom Internationalen Komitee 
verfasst. Anders als gewohnt liegt der 
Schwerpunkt also nicht auf einem 
bestimmten Land, sondern auf der 
Weltgebetstags-Bewegung. Der deutsche 

Titel lautet "für Gerechtigkeit und Frieden 
– 100 Jahre Weltgebetstag".

Im Fokus stehen neben Higlights der WGT-
Geschichte das Lied der Hanna (1 Sam 2,1-
10) und das Magnificat (Lk 1,39-55).

Titelbild zum Weltgebetstag 2027
Das Jubiläum inspirierte die libanesischen 
Künstlerin Shams Saad zum Titelbild „River 
of Prayer“ (Der Strom des Gebets). Das 
Bild zeigt Frauen aus aller Welt, die jeweils 
unterschiedliche Kulturen und Regionen 
repräsentieren, vereint im Gebet. 
Saad erläutert:
„Im Zentrum des Bildes fließt ein Fluss, der 
den Heiligen Geist, den Frieden und die 
fortwährende Gegenwart Gottes symbo-
lisiert. Der Fluss umgibt die Frauen sanft 

Weltgebetstag (WGT) 2027
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und verbindet sie zu einem Körper und 
einem Geist. Ihre Haltung ist erhoben im 
Gebet und ihre Gesichter spiegeln Glauben, 
Hoffnung und Widerstandsfähigkeit wider.“

Herzliche Einladung zu den 
Weltgebetstags-Gottesdiensten in der 
Pfarrgemeinde Mannheim Nord am 
Freitag, 5. März 2027:

•	In Sandhofen: um 18.00 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindezentrum, Domstiftstraße 40

•	Auf der Schönau: um 18.00 Uhr im Evan-
gelischen Gemeindehaus (Emmaussaal), 
Bromberger Baumgang 18.

 Renate Weickel-Sagara
Quelle: https://weltgebetstag.de

VERANSTALTUNGEN
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NEUES AUS EKMA / LANDESKIRCHE

68. AktionKraft zum 
Leben 
schöpfen
Gemeinsam für Wasser,  
Ernährungssicherung und 
Klimagerechtigkeit
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NEUES AUS EKMA / LANDESKIRCHE

Gute Wege in die Zukunft
Kraft zum Leben schöpfen – 68. Aktion Brot für die Welt
Bis vor ein paar Jahren zählte das Dorf Mbizwo zu den ärmsten Gemeinden Simbabwes. Statt grüner Ge-

müsebeete bedeckten Dornen den staubtrockenen Boden. Da der Grundwasserspiegel hier sehr tief liegt, 

konnten die Bewohnerinnen und Bewohner keine Brunnen bauen. Das Wasserholen am Fluss oder an 

Wasserstellen dauerte stundenlang. Zudem war das Wasser oft nicht sauber, da es auch von Tieren zum 

Trinken und Baden genutzt wurde.

Die 80 Familien des Dorfes lebten vom Ackerbau und wenigen Rindern. Weil der Regen durch Klima-

wandel und Wetterphänomene wie El Niño aber nur noch unregelmäßig fällt, ernteten sie immer weniger 

Mais, Hirse oder Sorghum.

„Wir hatten oft nur eine Mahlzeit am Tag“, sagt Beauty Nyathi. Als MeDRA, eine Partnerorganisation von 

Brot für die Welt, Ingenieure mit einer Probebohrung beauftragte, stießen sie tatsächlich auf Wasser.

Heute schöpfen die Menschen das Wasser aus ihrem solar- betriebenen Brunnen. „Durch das Projekt 

haben wir viel gelernt“, sagt Beauty Nyathi. Am Projektbeginn hat ihre Gruppe Ziegen bekommen, die sich 

dank Impfungen und medizinischer Versorgung schnell vermehrt haben.

Inzwischen besitzt Beauty Nyathi neben 20 Ziegen auch sechs Rinder, vier Schweine und ein paar Dutzend 

Hühner. Ihren Gewinn investiert sie in den Ausbau ihres Betriebes und die Schulbildung ihrer drei Kinder: 

Abnel, 18, geht auf die Highschool, Alerty, 15, besucht ein Internat. Tawa, mit sieben Jahren der Jüngste, 

soll ihm später unbedingt folgen. Das Projekt hat auch die Geschlechter rollen verändert: „Wir Frauen ent-

scheiden jetzt selbst“, sagt Beauty Nyathi.

Das kann Ihre Spende bewirken

•	 60 Meter Wasserrohre    52 Euro

•	 Solarpanel zur Stromversorgung einer Tiefbrunnenpumpe 	         145 Euro

•	 12 Säcke Zement für den Bau und die Sicherung eines Brunnens    195 Euro

Bitte unterstützen Sie das Mannheimer Projekt zugunsten der 68. Aktion von Brot für die Welt! Gute Wege 

in die Zukunft. Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Renate Weickel-Sagara

Quelle: Material für die 

68. Spendenaktion | Brot für die Welt

Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 

IBAN: DE 10 1006 1006 0500 5005 00

BIC: GENODED1KDBO der online spenden:

www.brot-fuer-die-welt.de/spende
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KinderVesperkirche 2026

KinderVesperkirche 2026: „gehört“

„Du gehörst dazu!“ – darum geht es bei 
der diesjährigen KinderVesperkirche. Vom 
30. November bis 11. Dezember öffnet die 
Jugendkirche wieder ihre Türen für Mann-
heimer Grundschulkinder. Gemeinsam wird 
gegessen, gespielt, gebastelt, gelacht und 
erzählt. Eine Woche zuvor ist die KinderVe-
sperkirche in der Rheinaugrundschule zu 
Gast.

Das Motto „gehört“ ist bewusst doppeldeu-
tig: Ein Kind möchte dazugehören – und es 
möchte gehört werden. Gerade Kinder, die in 
Armut oder schwierigen Lebenssituationen 
aufwachsen, erleben nicht immer selbstver-
ständlich, dass sie dazugehören und 
mitmachen können. Ihnen fehlt manchmal 
nicht nur Geld, sondern auch die Möglich-
keit, Freizeitangebote wahrzunehmen, 
Freundschaften zu pflegen oder einfach 
unbeschwert Kind zu sein.

Die KinderVesperkirche möchte deshalb 
einen Ort schaffen, an dem jedes Kind spürt: 
Du bist willkommen. Wir sehen dich. Wir 
hören dir zu. Du gehörst dazu. Wir machen 
deine Stimme laut.

Seit 2008 macht die Evangelische Kirche 
Mannheim mit der KinderVesperkirche auf 

Kinderarmut aufmerksam und setzt sich 
für Gerechtigkeit und Teilhabe ein. Möglich 
wird die Aktion durch viele ehrenamtlich 
Engagierte und Unterstützer:innen.

Und die Botschaft bleibt über die Advents-
zeit hinaus: Jedes Kind hat seinen Platz in 
unserer Gemeinschaft – und bei Gott. (Stadt-
jugendreferentin Svenja Hauseur, Leiterin 
der KinderVesperkirche)

Spenden sind willkommen: Evangelische 
Kirche Mannheim, Sparkasse Rhein Neckar 
Nord, IBAN: DE44670505050039003007, BIC: 
MANSDE66XXX. Stichwort: „KinderVesperkir-
che“. Spenden kommen auch dem ganzjährigen 
Mittwochstisch für angemeldete Schulkinder 
und dem Kinderkaufhaus Plus zugute. 
Infos: https://kindervesperkirche.ekma.de/ 
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 Vesperkirche 2027 

Fotos: pixaby.de 
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Stadionsingen Mannheim 2026 

Ob „Stille Nacht“, „O, du fröhliche“ oder 
„Jingle Bells“ – am Montag, 21. Dezember, 
wird es ab 17.30 Uhr im Mannheimer 
Carl-Benz-Stadion wieder weihnachtlich 
stimmungsvoll. Denn erneut können Be-
sucherinnen und Besucher am Montag vor 
Heiligabend beim Stadionsingen Mannheim 
Teil des größten Weihnachts-Chors der Qua-
dratestadt sein und dabei noch Gutes tun. 
Der Reinerlös des Stadionsingens kommt 
der Notfallseelsorge Mannheim und der 
TelefonSeelsorge Rhein-Neckar zugute. Ein-
lass ist um 16.30 Uhr, das Fußballspiel der 

Jugendmannschaften SVW wird um 16.45 
Uhr angepfiffen, bevor um 17.30 Uhr das 
Stadionsingen beginnt. 

Die klangvolle Einstimmung auf das Fest 
der Liebe steht unter der Schirmherrschaft 
von Oberbürgermeister Christian Specht. 
Organisiert und durchgeführt wird es von: 
SV Waldhof Mannheim, Evangelische Kirche 
Mannheim, Katholische Kirche Mannheim, 
Lions Club Mannheim-Quadrate und Stadt 
Mannheim. (schu/dv)

Weitere Infos und Tickets gibt es unter: 
www.stadionsingen-mannheim.de
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Herzlichen Dank allen, die unsere Gemeindearbeit unterstützen! 

… und herzlichen Dank IHNEN, unseren Gemeindemitgliedern, 
für Ihre Treue, Verbundenheit und Freundschaft! 
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Montag 15.00 - 17.30 Uhr Singen mit Kindern - mit Yvonne Herberger *

17.45 - 20.15 Uhr Yoga - mit Natascha Hammel *

18.00 - 19.00 Uhr Reha Gymnastik - Mobil und Gesund e.V. *

19.00 - 20.00 Uhr Reha Gymnastik - Mobil und Gesund e.V. *

Dienstag 18.00 - 20.00 Uhr Frauenkreis im Gemeindesaal an der Jona 
Kirche, jeden zweiten Dienstag im Monat

18.30 - 21.00 Uhr Leben ohne Dich - Trauergruppe für Eltern, die 
ein Kind verloren haben im Gemeindesaal an der 
JonaKirche, jeden dritten Dienstag im Monat

19.00 - 20.30 Uhr Kirchenchor

Mittwoch 10.00 - 11.00 Uhr Krabbelgruppe

16.30 - 18.00 Uhr Konfi, einmal im Monat

17.15 - 18.15 Uhr Kinderchor - Octavio Yang und Beate Töpfer

18.00 - 19.15 Uhr Yoga für aktive Ausatmer - Sylvia Witzig *

19.20 - 20.20 Uhr Yoga für aktive Einatmer- Sylvia Witzig *

18.30 - 21.00 Uhr Handarbeitskreis - Margrit Schmitt

Donnerstag 15.00 - 17.30 Uhr Seniorennachmittag - Margrit Schmitt

19.00 - 20.30 Uhr Ökumenischer Bibelgesprächskreis 
im Emmaussaal Schönau,
Termine: 12.11.26 und 14.01.27

ab 19.00 Uhr Tanzkreise - Brigitte Hoyer *

Samstag 10.00 - 13.00 Uhr Konfi, einmal im Monat

Sonntag ab 14.30 Uhr Ökumenisches Trauercafe auf dem Waldfriedhof 
Gartenstadt 
jeden vierten Sonntag im Monat

* Für mit Sternchen gekennzeichnete Veranstaltungen wird ein Teilnahmebeitrag erhoben.

Gruppen und Kreise Sandhofen
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Dienstag 10.00 – 11.00 Uhr Seniorengymnastik Emmaussaal

18.30 – 20.30 Uhr Posaunenchor Emmaussaal

Mittwoch 15.00 – 16.00 Uhr Frauenkreis Emmaussaal, monatlich

Donnerstag 19.00 - 20.30 Uhr Ökumenischer Bibelgesprächskreis 
im Emmaussaal, 
Termine: 12.11.26 und 14.01.27

Freitag 09.00 – 12.00 Uhr Treffpunkt Café die Villa

12.00 – 13.00 Uhr Ökum. Mittagstisch Emmaussaal, monatlich

14.00 – 18.00 Uhr Treffpunkt Café die Villa

18.00 – 20.00 Uhr Spieleabend die Villa

Samstag 10.00 - 10.30 Uhr "Kids-Stück" Frühstücksrunde 
für Kinder in der Villa

10.30 – 12.00 Uhr Gartenwerkstatt die Villa

* Nach Absprache:  Konfi, Konfi3, Teamer-Treff, Frauenfrühstück

GRUPPEN UND KREISE / IMPRESSUM

Gruppen und Kreise Schönau
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HINGESCHAUTKONTAKTE

Vors.  des Ältestenkreises
Pfarrerin

Nora Keller Tel. 28000174 
E-Mail: nora.keller@kbz.ekiba.de

Stellv.  des Ältestenkreises Doris Wagner Tel. 0175-3773847
E-Mail: doris.wagner@kbz.ekiba.de

Stellv.  des Ältestenkreises Renate Weickel-
Sagara

Tel. 0176 96544467
E-Mail: renate.weickel-Sagara@
kbz.ekiba.de

Pfarrerin Rebekka Langpape Tel. 28000179
E-Mail: rebekka.langpape@kbz.ekiba.de

Diakonin Maria Brekle Tel. 28000152 
E-Mail: maria.brekle@kbz.ekiba.de

Gemeindebüro
Domstiftstraße 40

Carmen Urbach Tel. 28000127

Bürozeiten: Mo 10.00 bis 12.00 Uhr, 
Di 10.00 bis 12.00 Uhr + 14.00 bis 16.00 Uhr

E-Mail: nord.mannheim@kbz.ekiba.de

Gemeindebüro
Bromberger 
Baumgang 22

Helmut David Tel. 28000128
E-Mail: helmut.david@kbz.ekiba.de

Bürozeiten: Di + Do     10.00 bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung

E-Mail: nord.mannheim@kbz.ekiba.de

Sprechzeiten der Pfarrerin: Gerne können Sie einen Termin vereinbaren!
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Kindertagesstätten:

Kita “Kirchgasse”, Frau Stapf, 

Kirchgasse 2

Kita “Elstergasse”, Frau Leonhardt, 

Elstergasse 19

Kita „Max-Winterhalter-Ring“, Frau Sherifi

Max-Winterhalter-Ring 45 – 47

Kita „Rastenburgerstraße“, Frau Lobanov

Rastenburger Str. 47

Homepage: https://nord.ekma.de

Instagram: @evangelisch_mannheim_nord

Facebook: Evangelische Gemeinde Mannheim Nord

Bankverbindung Volksbank Sandhofen eG
  IBAN: DE22 6706 0031 0030 5349 05   BIC: GENODE61MA3

Bankverbindung: Volksbank Sandhofen eG
   IBAN:  DE42 6706 0031 0031 1891 01     BIC:  GENODE61MA3

  Kontoinhaber: Evangelische Kirche in Mannheim 
                               – Pfarrgemeinde Nord“

Sozialstation MA, Unionstraße 3, Käfertal: Tel. 1689-100

Tel. 28000428

E-Mail: kita.kirchgasse.mannheim@kbz.ekiba.de

Tel. 28000417

E-Mail: kita.elstergasse.mannheim@kbz.ekiba.de

Tel. 28000430

E-Mail: kita.maxwinterhalterring.mannheim@   
               kbz.ekiba.de

Tel. 28000436

E-Mail: kita.rastenburgerstrasse.mannheim@ 
               kbz.ekiba.de

Druck: GemeindebriefDruckerei, 
Eichenring 15a,  29393 Groß Oesingen
Auflage: 4.300 Stück, Ausgabe: 3x im Jahr

Redaktionsschluss für den nächsten 
geMEINdeBRIEF  15. Januar 2027
Beiträge an: knaub.christina@web.de

Herausgeber: Evangelische Kirche in 
Mannheim, Pfarrgemeinde Nord
Redaktion, Gestaltung und Layout: 
Marion Baitinger, Maria Brekle, Lilli Freund,
Renate Weickel-Sagara, Pfrin. Nora Keller,  Pfrin. 
Rebekka Langpape, Christina Knaub, Stefanie 
Sperl, Doris Wagner.
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Generationen von Gartenliebhabern wurden bei uns inspiriert.

Viernheimer Weg 43, Mannheim-Sandhofen, www.gartencenter-beier.de 

Telefon: 0621/77786-0, Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 9–18 Uhr, Samstag, 9–16 Uhr

Folgen Sie uns für noch mehr Vielfalt.

Seit 1938
grünes Paradies! 

 Die Vorteile einer 

 Mitgliedschaft 

 liegen auf der Bank. 

 Zu Hause im Mannheimer Norden. 

 In der Region - für die Region. 

Starke Mitglieder.
Starke Vorteile.
Ihre Bank im Mannheimer Norden.


